
ANFRAGE 

des Abgeordneten Dr. Walter Rosenkranz 

und weiterer Abgeordneter 

an die Bundesministerin für Familien und Jugend 

betreffend "Beratungsstelle Extremismus" - Inserat des BMFJ in "Öster­

reich" am 21. Juli 2015 

In der Tageszeitung "Österreich" vom 21 . Juli 2015 ist auf Seite 11 ein Inserat 

des BMFJ mit dem Titel "Beratungsstelle Extremismus" zu finden. 

Beratungsstelle Extremismus 
t Wenn Sie bemerken. das !I Anoeh()e"ge SfCI'I "eran(1ffn und plollllcn .,-ert;,chhf',ßen 

I Sie Ilefurchten. das, SICh I"r Kind e,ner radlil"len Grupp~rung "nge<chloss.en haI 
I Sie Onentlet'ung 'ur etnen Ihn-en anvert rauten J uqendltchen brauchen 
t Sie 'IIefons.chert '!itnd. ob hier reaLe Gefahren drohen 

Weroden Sie s.ch bil le ver auen1voll an das Team der Beratung~1U!lIe E.:rem.smu1 
PHsllnloclle oder Onl",e-Blf3tung In o.-ut~ch - turk~e - EnOllsh -.rJO -""J'"" ~ 

bmfj 

In diesem Zusammenhang richten die unterfertigten Abgeordneten an die 

Bundesministerin für Familien und Jugend die folgende 

Anfrage 

1. Auf welche Höhe belaufen sich die Kosten für dieses Inserat? 

2. Wurde dasselbe Sujet auch in anderen Medien geschaltet? 

3. Falls ja. wo? 

4. Falls nein . warum nur in "Österreich"? 
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